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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Rr.ZOI.
Mittwoch, den 16. November 1881.

(5080-3) Nr. 6729.

HczirK«>Munäarztenftelle.
sl,n " " ^ ^ " " " ist die Brzills.Wundarzten»
!. "c mit eincr Iahrrsremuncration von 400 fl,
°Us der Äezirtscasse zu bcschcn.

Ärwcrder um diese Stclle haben ihre ge«
^or,g documcnticrtcn Gesuche bis

10. Dezember 1881
lncr einzubringen und darin nnchzuweiscn, dass
>le der slovrnischen Sprache lundig sind.

K. l. Bezirlshauptmannschast Krainbura.
ani 1. November 1U81.

(50561,-8) HtunämaHun«.
Das Neichs.Knegsmimslerium bcabsichO'gt.

«>e aus Schafwolle erzeugten fertige,, MonturS»
UNd Matcrinl.Ersurdernisse für das t. l. Heer

vom 1. J ä n n e r 1 883
an. fernerhin im Wege der Privat.Industrie
durch Groß Unternehmungen (Conjortien) zu be»
lchaffm.

Die bezüglichen gehörig adjustierten schrift»
I'chen Offerte sind bis längstens

16. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
wittags 12 Uhr, dem t. f. Ncichs-Kllegsministe-
Num dircctc volzulcgcn.

Die nähcrciiBcdinanisse sind im Amtsblatte
Mer Zeitung Nr. 257 uom 11. November
^«81 enthalten und können auch bei der Mi l i -
laln«t?nda!iz in Graz eingesehen werden.

K. l . Militärintendanz in Graz.

(5120-2) L«ü»erinfteNe.

Die Lehrerin stelle an der Volksschule zu
Dorncgg, mit dem Gehalte jährlicher 400 fl.
wird zur definitiven Besetzung mit dem aus»
geschrieben, dass die Gesuche hiciamtS

bis Ende dieses M o n a t e s

einzubringen sind.

K. l. Bezirksschulrat!) AdclSberg, am 12tcn
November 1881.

(5094—3) Hunämllckunu Nr. 7691.

Vom l. l. Vczirlsgcnchte Oberlaibach wer.
dc» zum Vehuse der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeinde Vutajnovo

die Localerhebungen auf de,l

22. November 1881

hiergerichts angeordnet und hiezu alle Personen
welche an der Elmittlung der Besiyverhaltllisic
ein rechtliches Interesse haben mit dem Bemer-
ken eingeladen, dass sie alles zur Austläluna
und Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbrin.
gen können.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach am lOten
November 1881.

(5057b—3) KunämaHung Nr. 12,922.
Am 1?. November 1 8 8 1 , vormittags

10 Uhr, wirb bei der l. l. Finanzdircction in
Klagensurt der Bezug der Verzehllingssleurr
voni Fleische, dann Wein, Wein» und Obst most
in drnl Steucrbczirle Gmünd und den Ein»
heliungblxzirlen Havoria, bestehend aus den
Ortschaften Illvoria und Kram area zur Orts-
gemcindc Schwarzcnbach gehörig, im Einhebungs»
bezirke Gutlrnstciu, bestehend aus den Orts«,
genleindenGutl'nsteinundPctlengupsundiulEin«,
hedungsbezirlc Lcifling, bestehend aus der Orts»
gemeinde Lcifling, auf die Dauer des Jahres
1882 und bedingt oder unbedingt auch für die
Jahre 1883 und 188t im Wege der öffentlichen
Versteigerung verpachtet.

Der AusnifsprciS beträgt:
für den Sleuerbczirt G m ü n d : vom Wein,

Wein« und Obstmost 1350fl., vom Fleische 850 fl.,
zusammen 2200 f l . ;

für den Einhcbungsbczirl Iavona: vom
Wein, Wein- und Obstmost 410 fl., vom Fleische
30 fl,, zusammen 440 f l . ;

für den Einhcbungsbezirl Guttenstcin: vom
Wein, Wein» und Obstmosl 2050 fl., vom Fleische
68U fl,, zusammen 2730 f l . ;

für den Einhcbunasbczirf Lcifting: vom
Wein, Wein« und Odstmost 580 fl., vom Fleische
50 fl.. zusammen U30 fl.

D,e ausführlichen Licitationsbedingnisfc
sind in Nr. 25l) dieser Zeitung cnlhaltcn,

Klagcnfurt am 4. November 1881.
Von der l . l . Finanzdirection.

(5079—8) KunämuHung. Nr. 2231.
Für den Ausbau des Theresiaschachtes be«

nöthiget die gefertigte Ncrqdirection

400 Stück k 5 4 Meter lange Eichen
schachthölzer und

600 Stück k 5 4 Mctcr lange Eichen-
schachtstcmpcl.

, Das gesammte Eichniholzqullntum muh
, aus geladschäjtigcm. auf allen 4 Seilen scljllri"
kantig bezimmertem Eickenholz bestehen, defsen
Dicke genau aus 30 llciitiml'trr bearbeüet sein
muss, während die Breite niäit unter 30 Centi'
meter, wohl aber oalüoer bis 40 Cenlimelcr
betragen darf.

Das gesammte Holzquantum muss inner-
halb 4 Monaten, mit Monat Dezember 1881
beginnend und mit Ende Monat März 1882
schließend, in 4 gleichen Partien zu 100 Stück ü 4
Mctcr langen Eichcnstcmpcln pr. 1 Monat zum
Theresiaschachle in Idr ia abgeliefert werden.

Versiegelte, fcalamähig gestempelte Offerte
auf das ganze Quantum oocr aber auf kleinere
Partien find mit 10 Proc. Aadium bis inclusive

27. November 1 8 8 1 ,

mittags 12 Uhr, hieramts einzubringen.
K. l. Bcrgbircction Idr ia, am 7. Novem«

ber 1881.

Der k. l. Hofrath.- A, M. L i p o l d m. p.

A n z e i g e b l a t t .
(5064^-3) Nr. 24.001.

Zweite exec, Feilbietung.
. ^om l. k. stä'dt.-deleg. Bezirtsgellchte
^" Lüiliach wird bekannt gemacht;
^ ^s werde in der Executionssache Seiner
Ucellenz Grafen Auersperg (durch Dr.
Aurzbach) gegen Franz Söurl von Roga-
ikl.lch Nr. 13 M o . 64 fl. 13 kr. l:. u. c.
^ l fruchtlosen Veistrcichen der ersten
Aubictungs-Tagsatzung zn der mit dem
M e i d e vom 15. August 1881, Zahl
^ . U 3 . auf den

23. N o v e m b e r 1 8 8 1 .
A-24.001, angeordneten zweiten Feilbie-
^ngs-Tagsatzu'nq der dem Franz Skurk
°°n Noqatetsch Nr. 13 auf die.Parcellen
^ - ? 6 6 d. 767 «. 7,7 6, 767 k und
^ l der Catastralgemeinde Zapotok zu-
'"Yenden Aesilz- und Genujsrechte im
Schatzwerte von 160 ft. mit dem An«
" " " dez y ^ . ^ ^ Bescheides geschritten.
buH slädt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
^ ^ ^ 0 . Oktober 1831.

l4^-3) Nr. 8841.

^ Executive
Realitäten-Versteigerung.

»vi^ . ' " l. t. Bezirksgerichte Möltl ing

<Lt«! ' " "drr Ansuchen des Johann
'"Her oon Buchel, Be^irl Gotlschec. die

K ""ve Verstciaerllna der dem Jakob
l l e r i ^ " ^""' Amtmannedorf gelzürigcn,
^lchll.ch a„f ^7^7 ^ 57 ^ geschätzten
w " " l i t 8ud C»rr..Nr. 232 u»d Berg-
^ rr..Nr. 28 kä Herrschaft Gradac be>
. "get und hirzu drei Feilbietungs-Tag.
'«""»»!»,, und zwar die erste auf den
t>ie,^,. 18. N o v e m b e r ,
" zielte auf den

, ^ 1 7 . Dezember 1 8 8 1
" die dntte auf den

i^« 18. I ° " " e r 1 8 8 2 ,
i>u A vormittags von 11 bis 12 Uhr,
litt > ^UM"5e mit dem Anhange angeoro»

'vordre dass die PfaudreaUlät bei der
o ^ " und zweiten Feilbietung nur um
britt ^ " " Schätzungswert, bei der
Ne^" " ^ " uuch unter demselben hintan-

^°en werden wird.
insl) s ^icitationsbedingnisse, wornach
^ . '°"l>ere jeder ^iicitant vor gemachtem
der 9 ! ^ " wproc. Vadlum zu Handen
s^^'"la«.ionscommission zn erlegen hat,
^r»i, ^ Schätzungsprolololl und der
Neril,,,"chsexlruct lünncn in der dies<

suchen Registratur eingesehen werden.
34 ?,' -̂ Bezirksgericht Ml l t t l ing, am

"Ugust 1881.

(5060—1) Nr. 24,315.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l. lläot.-deleg. Bezirksgerichte

Lalbach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

t. l. Flnanzprocuralnr in Laibach gegen
Mathias Klanöar von Grunndorf bei
fruchtlosem Verstreichen der ersten Feilbie«
tungs-Tagsatzung zu der mit dem dies»
gerichtlichen Uescheide vom 19. Ju l i 1881.
Z. 15.838, auf den

3 0. N o v e m b e r l. I .
angeordneten zweiten exec. Fcilblelung der
Reulität Eml.'Nr. 64 «,ä Sonnegg mit
dem Anhange des obigen Bescheides ge-
schritten.

Laibach am 2. November 1881.

(5063—3) Nr. 24,253.

Zweite ezee. Feilbietung.
Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Alois Frohm (durch Dr. Lorbcr in Mar«
burg) gegen Franz Sajovcc in Igglack
bei fruchtlosem Verstreichen der ersten
Realfeilbietungs-Tagsatzung zu der mit
dem Bescheide vom 21. August 1881,
Z. 18,386, auf den

23. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
angeordneten zweiten Realfeilbietung der
Realität Einlg.'Nr. 45 ad Steucrgemeinde
Igglack mit dem Anhange des obigen
Bescheides geschritten.

Laibach, am 31. Oktober 1881.

(4917—2) Nr. 6075.

Nelicitation.
Ueber Ansuchen des Josef Bevsel

(durch Herrn Dr . Mencinger) wird die
Relicitalion der von der Marianna Bev.
set von Dvorje erstandenen, im Grund-
buche Michelstetten 5ud Urb.'Nr. 369,
Einl. 'Nr. 627, 8ud Urb.-Nr. 1 aä Fl«
lialkirche in Wintlern, Einl.-Nr. 408
und Einl. 'Nr. 1322 aä t. k. Bezirks,
gericht Krainburg vorkommenden, gericht.
lich auf 4737 f l . bewerteten Realitäten
bew'lliget und zu deren Vornahme die
einzige Feilbietungs-Tagsatzung auf den

2 9. N o v e m b e r 1 6 8 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet,
dass die Realitäten auch unter dem Schä«
tzungswerte hintangegeben werden.

Vadium 10 Procent.
K. k. Bezirksgericht Kramburg, am

8. September 1891.

(4718—3) Nr. 5483.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria

Vertovec in St . Veit die exec. Versteige-
rung der dem Alois Preprost Hs.-Nr. 19
von Orehovica gehörigen, gerichtlich auf
656 ft. geschätzten Realitäten aä Schi«
wihhoffen wm. 1, paß- 283, und kä
Herrschaft Wippach tom. IX , paß. 456
bewllligt und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

6. Dezember 1 8 8 1 ,
die zweite auf den

7. J ä n n e r 1 8 8 2
und die dritte auf den

7. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Lmtant vor ge-
machtem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommisslon zu er-
legen hat sowie die Schätzungsprotokolle
uud die Gruudbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am
12. Oktober 1681.

(5050—2) Nr. 5597.

Executive Feilbietungen.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil-
bietung der auf 1550 sl. ö. W. geschätzten
Realität des Jakob Demsar von Dolena«
was, und zwar des ihm gehörigen An-
theils der Ein lags-Nr. 26 (latastral-
gemeinde Dolenawas, der

30. Dezember 1 8 8 1
für den ersten, der

17. J ä n n e r 1 8 8 2
für den zweiten und der

17. F e b r u a r 1 8 8 2
für den dritten Termin mit dem Beisatze
bestimmt, dass dieser Realitäten-Antheil,
wenn er bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verlauft würde, bei dem dritten Termine
auch unter demselben hintangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmten Tagen von 11 bis 12 Uhr vor-
mittags am Schlosse Lack zu erscheinen und
können vorläufig den Grundbuchsstand im
Grundbuchsamte und die Feilbictungs-
Bedingnisse in der Kanzlei des obgenann-
ten Bezirksgerichtes einsehen.

Lack, den 23. Oktober 1681.
(4719—3) Nr. 5450.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Johann
Faböiö von Orechouza, Leopold Dolenz
von Präwald, Franz I a m s r l von Go-
lschc. Anlon Pestel von Podbieg. Josef
Rust ja von Lozice, Anton Uivajnaoon
Razguri, Josef» D e j a k von Senchljch,
Josef Repiö von Vis,ie, Johanna D o -
lenz von Präwald und Anna F a b ö i l
von Orechouza, rücksichl. deren unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Wippach

wird den unbekannt wo befindlichen Jo-
hann Fabö'ö von Orechouza, Leopold Do.
lenz von Präwald, Franz I»msct von
Golschc, Anton Pestel von Poobicg, Jo-
sef Rustja ooi, Lozice, Anton K'pajna
von Razguri, Iosrfa Dejat von Smo>
felsch, Josef Repiö von V'sne, Johanna
Dolenz von Plüwalo und Anna Faniiö
von Orcchouza, rücksichllich drren unoclann-
ten Rechlonachfilgcrn, hiemil erinnert:

Es haben Johann Trost von Ore«
chouza, Pcler T i ost von St. Veit, Peter
Bratous von S l . Veit und Fianz Vl«
drih von Podbreg (durch Herrn Dr. Franz
Vot von Wippach) wider dieselben die
Klage auf Anerkennung der Enüschung
der Pfandrechte. Gestattung der Böschung
derselben und Anerkennung der Eigen»
thumsrrchte und Gestaltung der Einver-
leibung derselben uud prass. 11. Otto«
licr 188 l , Z 5450. Hieramts eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen V « .
Handlung die Tagsatzung aus den

2 9. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des § 29
der a. G. O. angeordnet und den Ge-
klagten wegen ihres unbekannten Aufent,
Halles Anton Semkui. Glundbrsih<r oo»
Orechouza Nr. 32, als Curator ud uot.um
aus ihre Gefahr und Kosten beftrlll wüst»«-.

Defsen werden dieselben zu " m <ö,,de
verständiget dass sie alw'faU" zu rrchter
Zeit selbst ,u erscheine.' oder sich emcll
mider SachwaUer ' " bestell... «nd anher
..llinbaft zu mache" h°bm. w.dnge.s diese
R°chtssache mit dm, aufgestellten Curator
verhandelt weroen wlrd.

K. l. Bezirksgericht Wlpftach, am 12ttN
Oktober 1881.



Lalbacher Ieltuug Nr. 261 ?2Z4 16. N o v c m b e r W I ^

(424b—3) Nr. 7336.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbtetung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Ill.'Feistriz
»ird belannt gemacht:

Es sti über Ansuchen deS Jakob
NunciH von Nadanjeselo Nr. Ä negen
Georg Copii von Zagorje Nr. 37 pcto.
127 f l . die mit Bescheid vom 15. Juni
1681. Z. 4667, auf den 9. September
l. I . angeordnete dritte exec. Feilbietung
der dem Georg «topiö auS Zagorje ge,
hürigen Realität Urb-Nr. 77 aä Herr-
schaft Prem mit dem vorigen UnHange
auf den

16. D e z e m b e r 1 8 3 1 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Oerichtslanzlei übertragen worden.

K. t. Bezirksgericht Ill.'Feistriz, am
10. September 1881.

(4977—3) Nr. 10.214.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Mötl lmg
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der Maria
Beola von Tscherncmbl die exec. Ver.
steigerung der dem Johann Oernlö von
Krasiilz gehörigen, gerichtlich auf 1110 f l .
abschätzten Realität Extractor. 10 »ä
Herl schaft Krupp Sleuergemeinde Krasinz
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-Tag«
Satzungen, und zwar die erste auf den

25. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

24. Dezember 1 8 8 1
und die dritle auf den

27. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worixn, dass die Pfandrealilül bei der
ersten und zweite», Feilbietung nur um oder
üoer oem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein Idproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchsextract lünnen in der dlesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezülsgericht Mot t l ing , am
S. Oktober 1881.

(4749—2) Nr. 7411.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Ill.-Feistriz
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der minder-
jährigen Francisca Liöan (durch deren
Vurmünderin) die exec. Versteigerung der
dem Josef Nuvak von Grafenbrunn ge-
hörigen, gerichtlich auf 500 ft. geschätzten
Viealilät Urb. . N r . 378 b ü<1 Herrschaft
Adeliverg bewilliget und hiezu drei Feil»
bietungs-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

30. Dezember 1 8 8 1 ,
die zweite auf den

27. J ä n n e r 1 8 8 2
und die dritte auf den

3. M ä r z 188 2,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gerichlskanzlei mit dem Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werdm wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitalit vor gemach,
tem Anbote ein lOvroc. Vadium zu Han«
den der LicUationsclimmission zu erlegen
hat. sowie das Schützungsprotololl und
der Glundbuchsextraci können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Dem unbekannt wo abwesenden Exe-
cute» Josef Noval wurde Georg Ecsml
aus Grafenbrunn und der Tabular glau«
biaerin Maria Slerkovö aus Steinberg,
respective deren Rechtsnachfolgern Franz
Venlger aus Dorneqg zum Curator aä
»cwm behufs Wahrung ihrer Rechte
aufgestellt.

K. l. Bezirksgericht Ill.-Feistriz, am
17. November 1861.

(4879 3) Nr. 7316.

Erinnerung
an Bernhard 5 r o l e n c von Swur, re<
spectioe dessen unbelannten Rechtsnach«

folgern.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Nassen«

fuß wird dem Bernhard Kolenc von Swur,
resp. dessen unbelannten Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe Anton Marente von Swur
wider dieselben die Klage auf Eclüschung
des auf der Ackerparcelle Nr. 176 der
Steuergemeinde Swur ob des Kaufschil»
linges pr. 60 fl. haftenden Pfandrechtes
8ub PIA65. 27. Oktober 1881. Z. 7316,
Hieramts eingebracht, worüber zur ordent«
lichen mündlichen Verhandlung die Tag«
satzung auf den

2 3. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
allg. G. O. angeordnet und den Geklag-
ten wegen ihres unbekannten Aufenlhal»
tts als Eurator »ä actum auf ihre Ge-
fahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen weiden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Heit selbst zu erscheinen, oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Nassenfuß, am
28. Oktober 188 l .

(4562—3) Nr. 5086.

Reassumierung zweiter und
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezinsgerichle Wippach
wird bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen des Anton
und Valentin Minlus von Nippach (durch
Dr. Deu) zur Einbringung oer Forde-
rung aus dem Vergleiche vom 22. No-
vember 1877, Z. 4717. per 63 ft. 46 kr.
s. A. die Reassumierung der mit Bescheid
vom 2. Dezember 1879, Z. 6477. auf
den 20. April und 21. Ma i 1880 an»
geordnet gewcsenen und sohin sistierten
zweiten und dritten exec. Feilbietungen der
dem mj. Johann Malik von Slap Nr. »6
gehörigen, gerichtlich auf 1040 ft. be-
werteten Realität uä Catastralgemelnde
Slap Einl.-Nr. 269, ehemals aä Herr»
schaft Wippach tow. X X U , p l ^ . 268
bewilliget und auf den

15. D e z e m b e r 1 8 8 1 und
17 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr.
hiergerichls mit dem frühern Anhange
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
20. September 1681.

(4909—3) Nr. 10.680

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfcld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Franz Sebavc
von Gurlfcld, now. Vincenz Zoiter'schen
VcrlasseS (Mrch Dr. Koceli), die execu«
live Versteigerung der dem Ignaz M i la i
von Belibreg, nun in S t . Mart in gehöri»
gen, gerichtlich auf 823 ft. geschätzten Rea»
lilät Urb.'Nr. 71/8 aä Out Großdorf
M o . schuldigen 27 fi. s. Ä. bewilliget und
ljiezu drei Fellbi»tu»gs Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

2 6. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

24. Dezember 1 8 3 1
und die drille auf den

2 1. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanorcalität bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Hände»
der LiciiaUonscommission zu erlegen hat.
»owie das Schatzungsprotololl und der
Grundbuchsexlract lilnnen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
10. Otlober 1831.

(4908—3) Nr. 10,681.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
Wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Anna Brat.
looii (durch Dr . Kocell) die exec. Ver»
steigerung der dem Anton Laurinc von
Sasap gehörigen, gerichtlich auf 130 ft.
grichähten Realität Einl .»Nr. 274 »ä
Eatastralgemeinoe Zirkle wegen schuldigen
lO si. 61 kr. s. A. bewilliget und hiezu
drei Feilbietunus-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

2 6 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 4 . Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäl bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Llcltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Üuitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Kicitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzunßsprototoll und der
Grundbuchsexlract ltwnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gu i l f r ld , am
10. Oktober 1881.

(4910—3) Nr. 10.636.

Executive
Nealitäteilversteigerung.

Bum l. t. BczirtsgerlHle Gurl^ lo
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Rent-
amtes ^andslraß die executive Verstehe»
rung der dem Änlcm ituoull voll Koschli-
werch gehangen, gerichtlich auf 70 ft. ge-
schützten R^allläl Berg.Nr. 319 kä Gut
Oberradelstein wegen schuldigen 49 ft.
39 kr. s. A. bewilligt uno hiezu drel Fell
blelungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 6. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 4 . Dezember 1881
und die dritte auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dafs die Psandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Alcitationsoeoingnisse, wornach
insbesondere jeder kicitanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
kicltationscommijswii zu erlegen hat, sowie
das SHätzungsprululoll und der Gruno-
buchseftracl lüimen in der diesgerlchllichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, am
8. Otlober 1681.

' ( 4 9 0 6 - 3 ) Nr. 10.742

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Bum t. t. BczirlSgericyte Gurlfeld
wird belanllt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Starc
von Impelgraben (durch Dr. Koceli) die
executive Versteigerung der dem Franz
Andi ojna vo» Pnvole grhai iae», gerichtlich
auf 950 ft. geschätzten Rraliläl Uro..Nr.
45 ' / , ll.ä Herrschaft Ruckmstein M o .
schuloigcn 58 st. 46'/^ kr. bewilliget lmo
hiezu drei Feildirlu»gs«Tagsahungel>, und
zwar die erste auf den

26. November ,
die zweite auf den

24. Dezember 1 8 8 1
und die drille auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hielgerichts mit dem Anhange angeoro»
»et worden, dass die Pfandrealllat bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselbcN hint»
angegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedi»gmsse, mr , " ^
insbesondere jeder iiicitant vor »elnachm
Anbote ein lOvroc. Vadium zu Hanoen
der Uicitationöcommission zu erlegen l)»l,
sowie das Schätzunuspcotololl und ° "
Hrundbuchsextract können in der me»
gerichtlichen Registratur eingesehen weroen.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, "'"
16. Oklober 1881.
( 4 7 5 6 - 3 ) Nr. 76^0.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Johann Patt'
aus Uaibach. Pola>,astraße Nr. 7, M
Johann Mersnit von Smerje Nr. o w''
die mit Bescheid vom 7. Iu>" " , '
Z. 5518, auf den 22. Oltober 18<» "
georonele und sohln siilicrte drme ^ "
tiue Feilbielui'g der dem Johann u«<l
nil aus Smerje Nr. 8 grhoril,en, ° '
2900 fl. beweltelen Realiiüt Urb'" .'
42 üä Pfarrgilt Dornegg im Real!«""
rungswe^e neuerlich a»f den

3 0. D ezem b er 1 8 6 1 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, '"
OerichtStanzlei mit dem flühern MY°""
angeordnet. . .,«

K. l. Bezirksaerlcht Ill..Feistclj,
21. September 1881.

(4560 -3 ) Nr. 4606.

Neassumierung
ezecutiver FeilbietulM

Vom l. l. Bcz'tts^erichte in Ai'pp^
wird besannt gemacht: « ^

ES werde über tlllsllchcn der 0
A.lloilia Dolenc aus Zoll zur ^ " ' ^
'zung ihrcr Foidcrlmg anö dem Dcrg ,̂
vom l7. März 1877, Z. 1972, P t t '
Gulden 96 kr. mbst 6proc. S ' " ' ^Mü
von seit 21. Februar 188 l , den ^ ,
per 7 ft 9 kr. und auflaufende» <
culionstosten die m,t Bescheid vo>" ^ ^
I u l . 1879. Z. 3723, auf dcn 14. ^
vlmber, l6 . Dezember 1879 """-.^^te
Iäni.er 1880 an^eordllele und <W ^
sx̂ c. Fcilbielung der den mj. ^ ^ . « ^ i
Philipp. Fran,, Josef und Mar'a P" ° ,̂
uehör.gen, auf 1382 si. bewerlele',,^
Kleinpole Hs.-Nr. 2 gelegenen " " " y
ten Hä Trlllel, p ^ . 1b reassure"
auf den 2 1

15. D e z e m b e r 1 3 » ^
1 7. I ä n n e r und
17. F e b r u a r l s ^ . ^

jedesmal vormittags von 9 bis ^ ^ r n
in der Grrichtolaozlei mit dem ''
Anhangt angeordnet. ^ l>W

K. l. Bezirksgericht in W'Ppa^
27. August 1881. ^ ^ 5 5 5 Z 7
(4755-3) NrT?"

Executive
Nealitäten-NerstetgerM^

Vom l. l. Bczlrlsgelichle 3".'l)
wird bekannt geniachl: , Steuer

Es sei über Ansuchen des t ^ , u„g
amtes Ill.'Feistriz die exec. ^ H u ' s c h
der dem Mart in Zadu von ^ v < « ge-
Nr. 11 gehörigen, gerichtlich a» »»" ' ^ ,N
schätzten Realität Urb.,Nr. l 4 " " ,,,ds'
weuen auS dein steuelumtlichen l/l" ^^,
ausweise vom 6. September 1 ^ , ^ '^ u»»
ge» 45 ft. sammt A»ha»U bclvlU'U ^
hiezu drei FeilbielungS Tagsatzu»^ ,
zwar die erste auf den .

2 3. Dezember 1 3 » ^ '
die zweite auf den

20. J ä n n e r
und die dritte auf den _

24. F e b r u a r l s » ^ iW'
jedesmal vormittags von v v!" ^ M l
in der Genchlsla'.zlei mit ?"" ^e«..'^
angeordnet worden, dass l"e ^ ' ^l'l« "" !
be» der ersten und zweilm FellM' ^^ ^r
un, oder üoer den, Schätz""»^^ ' ^^la" '
diitlei» aber auch unter dem,"»
gegeben werden wird. . ^ o r " ^

Die U.VilalionsbedtnanMe' ,^ch,c'l'
lnsbesundere jeder Uiclla"! vor u ,^' l
ttnbole ein Idvroc. Radium z ^ hat.
der ttlcillllionscommissim« z" ^ ^^^ ^r
sowie das Schützlmgsprololou ^ ^ s -
Grundbuchsexlracl können l " ^ ^ ^ l , .
«erichllichen Registratur H n H r i z , ""'

K. l. Bezirksgericht Ill.-l5e"
21. September 1Ü81..
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Einladung zur Betheiligung
u «on Oowniu-Chancon dor vom Staate

uambure: gurantiorton grossen Gold-
wtteno, in wolcbor

. 0 Millionen 140,340 Mark
'nnorhalb wonigor Monato K i c h e r
ffowonnon worden miisson.

Der neuo, in 7 Klassen oingothoilto
öpwlplan enthält unter 100,000 Loson
*>u,«l>0 Gewinne, und zwar ovontuoll
400,000 Mark,

apecioll aber
, G-cw-Izin-e:

* a M. 250,000, 3 a M. 8000,
} 4 M . 150,000, 3 ä M. «000,
J a M. 100.00«», 55 ä M. 3000,

»M. <>0,000, 5 ä M. 4000,
l a M. 50,000, 109 ä M. 3000,
« a M. 40,000, 212 a M. 3000,
f aM. 30.000, 10 ä M. 1500,
J ä M. 25,000, 2 aM. 1200,
•* a M. 20,000, 533 ä M. 1000,
' a M. 15,000, 1074 ä M. 500,
1 ü M. 12,000, 100 ä M. 300,

& ä M. 10,000, 29,115 ä M. 138,
utc. otc.

Dio Gowinnziohungon sind planmässig
amtlieh festgesetzt

Zur nächston orston Gowinnziohung
dieser grossen Goldvorlosung kostot:
das ganzo Orig.-Los nur 6 M. odorfl. 3*/s
das halbo „ „ 3 „ „ fl.l»/4r
das viertel „ „ l'/.2„ „ 90 kr.,
und wordon dioso vom Staate garan-
tierten Original-Lose gegen Einsen-
dung oder Postcinzahlung des Betra-
8es nach den ontforntoston Gogondon von
wir franco vorsandt. Kleine Boträgokönnon
^uch iß Postmarken oingosandt worden.

Das H a u * « t e l n d e c k e r bat
"JBnon kurzor Zeit K T O M M « O « -
^**»»Me von Mark 1«S,OOO,
*JJ,«O«, mohroro von 3O,OOO,

J?w»ossouton ausbezahlt und dadurch
y^1 zum Glücko zahlreicher Familion
Nfrtragon.
dor K i l l ' agon sind im Vorhältnisso
und u r o 8 l ä ü n Chancen sohr uubodoutend,
. «anri oin Glücks vorsuch nur empfoh-

O n Wfirdon.
l u J 0 ( 5 ° r Thoilnohmor orhält boi Bostol-
BOW Jl a n i t l i c l l o n P I a n - a U 8 w o l c h ( 3 1 J 1

woül dio Eintheilung dor Gowinno auf
fo«i r o S p- K k s 8 o r i a l 8 a u c h d i o b ü t r c f "
n a o J i E i n l a « e ) 1 z u orsohon sind, und
list ^ i e h u n g die officiollen Gowinn-

fitot ^ u s z a ^ l u n ? der Gowiimo orfolgt
kai ^ f10111!'1 untor Staatagarantio und
Vn •l'' c u ^irocto Zuscndungon odor auf
V > l'-"^011 ^ o r lntoreBsonton durch moino
Q^udungon an allon grüssoron riätzon

OötorroicJis voranlaast wordou.
• , Auftriigo boliobo man umgohond und
j ed«nfalla

vor dem 30. November d. J.
o^iuoiisvoll zu richton an dio "bewährte
a i te Firma (4864) 10—4

B Josef Steindecker,
a a J- und Wechselgesohäft, Hamburg.

_. *• y« Dan Haus Josef 8teindecker
^ uboruli als solid und reell bekannt
o a „.; "osondoro Uoclamen nicht nöthig;
»orohrii .ilwibo» s o l c h o d a h o r ' w o r a l l s d a S

macht ^-° ^ublicum aufmerksam go-

^ ' ^ ' ) Nr. 1927.

jv. .̂ Executive
^ealltäten-Versteigerung.

E ^ "UN gemacht:
^olnl, ^ " ' A"snchc>! dcs Simon Pra<
W ^ """ Swlrischach die rxec. Vcr-
^ i v i r . ? ^^' ^ ' " Johann Außrnet von
Guld, ^ gehörigen, gerichtlich auf 570
^ <z" Neschützlrn Realität Einl.-Nr. 1
lig^^üstlalgemeinde Ewirtschach bcwil-
Kn ..'^. ^" iu drri Feilbielunaö-Tagsatzun-

' ""d zwar die erste anf den
t > i e , ^ ^ Dezember 1 8 8 1 ,

Weite auf den
l»ld >,l. ^ . i i i l- J ä n n e r

" l>r,tte auf den
ledesm«, ^ - F e b r u a r 1 8 8 2 ,
indrrw ^""Ulaas von 11 bis 12 Uhr,
°ldnet ^tänzle! ' " ^ ^ ' " Change ange-
der ^ s / " " ^ n , dass die Psaxdrealitäl bei
°der >!<" ""b zweiten Feilbietung nur um
'̂Un> 5 ^ ' " Schätzungswert, bei der

Uegebs. ^ auch unter deinselbrn hintan-
^ werden wird.

lntz^.^ Nicilationsbedingnisse, wornach
^»boi . ^ ^ l^cr Licitaut vor gemachtem
^ Kici!'" ^proc. Padiunl zu Handen
lo îe ^t'onscommlssion zu erlegen hat.
^rli,,.. ^ Schätzuttgöprolololl uud der
»trlch^^srfl, act W>,nen in der dies-

ft ^en Nenistratur eingesehen werden.
^' ^Obp'' ,"ezirtsgerlcht Neumarll l, am

""mber 1881,

S
Mariazeller Magentropfen,vorzüglich wirtenfles Mittel M allenK u M t e n ies Maiens, (478o) *
sind echt zu haben in Ijtiibdch n u r in don Apothokon der
Horron G. P i c c o l i , Wienorstrassc; J o s o f S v o b o d a ,
Proschornplatz; Kraiuburg: Apotheker K. Š a v n i k ;
Siein: Apotheker J. M o č n i k ; Jltiidenscfoaft: Ayo-
thokor Mich. Gugliolm o; liudofsawert: Apotheker
Dom. llizzoli, Apotheker Jo8. Borgmann; Qörz:
Apothokor A. do Gironcoli; Adelsberg: Apothokor
Anton Loban; Cilli: Apotheker J. Kupforschmiod.

Preis eines Pläschchens sammt Gebrauchsanweisung 35 kr.
Ceixtra,l-versa<rLclt: Apotheke „zum Schutzengel", C. Brady, Kreinsier.

(5066-1) Nr. 4793.

Bekanntmachung.
Vom gefertigten t. l. Be^irtsacrichte

wird bekannt gemacht, dass oer Grund-
besitzer Johann Justin von Vresmz mit
Beschluss des t. t. Vandcsgerichles Laibach
vom 15. Oktober l. I . , Z. 7l;60, wegen
Wahnsinnes unt^r Cnralrl g^fttzt und
demselben der Ä^sit^r Ialub Match von
Moste als Curator bcstcllt wurde.

K. l. Oezi.togencht Nadmannsdolf
am 3. November 188l.

(5077—1) Nr. 5 7 9 7 ^

Executive Feilbietungen.
Vom l. t. Beziclsgerlchle wlrd be-

lanut gemacht:
Es sei über Ansuchm der t. l. Finanz«

ftrocuratnr (in Vertretung des lraiuischeu
^andesfondes) die excc. Feilbietung der
dem Franz Korixschcl von Obeifischern
gehörigen, im (Äruint^uche der Gallischen
Gilt zu Tufstein «ud Urli.-Nr. 94. i> g.
87 vo,'kommenen, c,erichll,ch ans 210 si.
geschätzten Nraliläl wegen aus dem Ul-
lheile vom 24. Dezember l880, Z, 6390,
schuldigen 42 f l. 16 kr. s. A. sowie drn
auf 2b f l . 60 Ir, adjustierten und Weilers
austaufenden Exccuuonstosten bewilliget
und zu deren Bornahme die Tagsatzung
auf den l

1 0 . D e z e m b e r 1 8 6 1 ,
9. J ä n n e r und
8. F e b r u a r 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange angeordnet,
dusS obige Realität bei der ersten nnd
zweiten Feiloietuna nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der letzten aber
auch unter demselben,'an den Meistbie-
tenden Hinlangegeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Egg, am I7len
Oktober 1881.

( 4 7 5 7 - 1 ) Nr. 7704.

Executive
Nealitätenvelstelgeiung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Ill..Fcistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Sleuer-
amtes Ill.-Feistriz (uoin. dcs hohen k. t.
Aerars) die exec. Versteigerung der dem
Georg Tomsiö, beziehungsweise Malhias
Tomsil in Grafcnbrunn Nr. 86 gehöri-
gen, gerichtlich auf 950 fl. geschätzten
Realität Urb.-Nr. 237 aä Herrschaft
Iablauiz bewilliget und hiczu drei Feil-
bietungs'Taasatzullgen, und zwar die erste
auf den

23. Dezember 1 8 3 1 ,
die zweite auf den

2 0 . J ä n n e r
und die dritte auf den

24. F e b r u a r l 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlskanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass'die Pi'audrcalilät
bei der ersten und zweiten Fcilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hmlaw
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbcdiugnisse, wornach
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätznngsprolololl uud der
Orundbuchsertract lönurn in der dies-
gerichtlichen Registralur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ill.-Feistriz, am
2 l . September 1881.

( 5 0 7 6 - 1 ) Nr. 5998.

Executive Feilbietungen.
Vom t. l. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Hs sei über Ansuchen des Johann

Nager von Kaibach die exec. Feilbietung
dcr dem Solidarschuldner Michael Arntj
von Vir auf Grund des notariellen Ueber-
gabs, und Ehcve.trages vom 9. Ju l i
188 l, G.-Z. 59 aebürrndcn, im Zahlungs-
versprecheu der Maria Arinj verehelichten
Kosen, in Tschrschneul Nr. 11, «ezirl
Krainbura. sich befindlichen, mit executi-
vrm Pfandrechte belegten Entfertiaung
Pr. 300 st. bewilliget nnd zur Vornahme
der bewilligten gorderungsfeilbietung die
Tagsatzung auf den

12. D e z e m b e r 1 8 8 1 und
10, J ä n n e r 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichls mit dem Beisatze angeordnet,
dass die in Execution gezogene Forderung
bei dcr ersten Feilbielung nur um oder über
den» Schätzungswert, bei der zweiten Tag-
satzuüg hingegen aber auch unter demselben
an den Meistbietenden ohne jede Haflung
für die Richtigkeit oder Eindringlichkeit
von Seile des Executionsführers gegen gleich
bare Bezahlung, wovon nur der Execu-
tionsführer, falls er mitbietcn sollte, be-
freit ist, hintangegeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 27sten
Oktober 1881.

(4822—1) Nr. 7365.

Erinnerung
an Gertraud L u n d e r von Brinoschiz und

deren unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Groß-

laschiz wird der Gertraud Lunder lion
Vnnoschiz und deren unbekannt enRechts-
nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diefem Ge-
richte Johann Gruden von Vriuoschiz die
Klage auf Verjährt- und Erloschene!klä-
rung des zu ihren Gunsten auf feiner
im Grundbuche der Catastralgcmeinoe
St. Gregor 8ub Einlage 194 vorkommen-
den Realität auf Grund der Quittung
vom 18. Juni 1827 ab 150 si. f. A.
haftenden Pfandrechtes eingebracht, wo»
rüvcr die Tagsatzung auf den

^ 5. Dezember 1 8 6 1 ,
vormittags S Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr uud Kosten den Herrn
Mathias Hoöevar von Groftlaschiz als
Curator aä a.ctum bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
i'llch den Vestimumugen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Gc-
klaglen, welchen es übrigens freisteht, ihre
Nechtsbehelfe auch dem benannten Curalor
au die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumuug entstehenden Folgen selbst
beizumcssen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Grohlaschiz, am
22. Oktober 1881.

(5109—2) Nr. 6228.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Ravnikar als Vater und gesetzlicher Ver-
treter der minderjährigen Bercha und
Pavlina Ravnikar sowie des Curators M i -
chael Lavraö die freiwillige Veräußerung
der zugunsten der genannten minder-
jährigen, in der D»'positknkasse lwd L
VI, j'ol. 287 erliegenden Pretiosen sowie
die Verpachtung der Realitäten Urb.-
Nr. 64 und 64"/4 uä Huf Moräutscher
Domimcalisten und Urb.-Nr. 59 kä
Pfarrgilt Moräutsch bewilliget und zur
Vornahme derselben die Tagsatzung auf den

22. November 1 8 6 1 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 9. No-
vember 1681.

( 4 7 5 3 - 1 ) Nr. 7917.

Erinnerung
an den unbelannt wo abwesenden Mar-
tin S m e r d u aus Prem, resp. dessen
gleichfalls unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem l. l. Be;uls<ierichle I l l . -
Feistriz wird dem unbelannt wo abwesrn»
den Martin Smerdu aus Prem, respet»
tive bissen gleichfalls unbekannten Rechts-
nachfolgern hirmil erinnert:

Es habe Andreas Frank von Prem
wider dieselben die Klagr auf Erluschcn-
erlläruüg der bei der Realität Urb »Nr.
7 aci Herrschaft Prem im Grunde des
Vergleiches vom 7. Februar 1845 Pfand»
rechtlich sichergestellten Forderung pr. 43
Gulden 91 kr. huramts eingebracht, wo-
rüber zur Baglllellvrrhanoluna. die Tag-
satzung auf den

1 5 . D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des § 28
des Bagatelloerfahrens angeordnet und
den Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes Josef Dellroa von Prem
Nr. 2 l als Cu,a!or aä actum auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich eincn
anderen Sachwaller zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Ill.-Feistriz, am
28. September 1681.

M2?^i) Nr. 1U,698.

Erinnerung
an Johann und Josef Novsal, respective

deren unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurk-

feld lvird den Johann und Josef Novsak,
resp. deren unbekannten Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diefem
Gerichte Johann Knrnik von Novo die
Klage i)ct,o. Ersitzung der Realität Berg<
Nr. 9, l'ol. 58 act Ruckenstein, angestrengt,
und wird die Tagsatzung hierüber auf den

2. Dezember 1 8 6 1 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und diesel-
ben vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Mathias Lisec von Auen als Curator
kä a,ot,um bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte uamhaft macheu, über«
Haupt im ordnungsmäßigen Weae ein«
schreüeu und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
morigeus dirsc Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten welch«» rs ül,n>>ne
freisteht, ihre'Rechtsbehelf«,' a»ch den'
benannten Curator an d'e H " ' " s"
aeben sick die aus einer Verabiaumung
A e h e : V u Fo?gen srlbst beizumessen

^ ^ K . ^Nrksgericht Gurlseld. °m
1-j. Ollubcl l ö ö l '
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Eine sehr geübte

tissilra!
übernimmt Aufträge. — Adresse in der Buch-
handlung lg. v. Kieinmayr & Fed. Bamborg.

Prakticant
für oin Colonialwaron-Goschäft auf hiesigem
Platze wird aufgenommen. — Näheres in
Franz Müllers Annoncenbureau in Laibach, !
Herrongasso Nr. 12. (5090) 3—2 |

Preisermässigung. |
Colonialwaren-, Südfrüchten-!
(5126) und I

Oel - Versandtmagazin j
O« JPorzia & Co.

in Triest
versenden nach jodorn Poatorto der öster-
reichiHch-ungarischen Monarchie durch die
Post gegen Nachnahme portofrei und ver-

zollt:
Oliven-Oel, reines, echtes, zum Tafel-

gebrauche in Blechkanne ä 4 Kilo netto:
Provenaa, huchf. fl. 510
Genua, hochf „ 4-70
Puglia, hochf „ 430

Südfrüchte in Kisten ä 5 Kilo:
Orangen, Messina, 30 bis 40 Stück . fl. 2-—
Citronen, „ 40 „ 4ö „ . „ 210
Mandeln, sicil., süsse, per 5 Kilo . „ 560
Datteln, Alexandrien „ 5 „ . „ 3-25
Smirnaor Tafelfeigen „ 5 „ . r 3 —
Malaga-Tafel-Traubon, extras., Orig.-

Kisto 21/» Kilo „ 320
Sultan-Rosinen ohno Kern per 5 Kilo „ 315
Eleme-Eosinen, gr., varies, * 5 „ . „ 2 85
Oisnae-Eosinen, schwarze, „ 5 „ . „ 235
Korinth-Weinbeeren, „ 5 „ . H 230

aüdfrüohten-Sortiments ä 5 Kilo:
Nr. 1 j« l Kü<> Mandeln, Datteln,

Tafelfeigen, Sultan-Soainen . . . ü. 3-45
Nr. II j« L Kilo Mandeln, Eleme-

Rosinan, Sultan-Bosinen, Korinth-
Weinbeeren „ 2 52

Nr. 1U jo 1 Kilo Sultan-Rosinen,
Eleme - Eosinen, Cisma - Eosinen,
Korinth-Weinbeeren „ 2-60

•T" •
Ein wohl erhaltenes

Pianino
wird zu kaufen gosucht. - Anträge über-
nimmt aus Gefälligkeit die Buchhandlung
lg. v. Kieinmayr & Fod. Bamberg in dor
Sternalleo. (5122) 3—2

I I •
Latte miaun s- Allee.

Kreutzljercs weleritateiJeDaierie.

Täglich von morgens 10 Uhr bis abends
zu sehen. Vorstellung im Contralkafig der
vereinten Todfoindo und Fütterung sämmt-
licher Raubthicro um 3 und 5 Uhr nach-
mittags. Alloa Niihoro die grossen Placate.

Hochachtungsvoll
(4900) 13 Albert Kreutzberg.

Schmer/ los
ohnt Eln«prlt>OD<,

•bn« bie Verdauung fldrenbe INtbicamente,
ô n« Folgekrankheiton unb Be,afa«tj-
r«n« ^eilt na* «inet in nnjä&ligtn ffjücn beft»
»««»afcrteu, XA&£ anaon "HiitiiotJo

llarnrAhrenflQHMn.
ettol frl.oh tatflanfene a\t au« ao* fc |tbr
I " » " ' 1 " ' " ^ " " 1 * " - " 0 " ' «rijiidileb nnb

Dr. Hartmann,
Vtttglicb bet tneb. gacoltai

Ort.«In|lfllt iu4t m,6v «abcburaeT^aft«, (entern
mtn, $I«N. 2rtlcr«««f Nr. u
fijlfS tautau$l<$lii8<. felxlcUteii, Tina a j>«t

fraiioD, tfteiäfuflt, ttafru^tborteit, ̂ oOutionen,

ifcinfo, Ohne mo «ohneiden ob« ÄU bttnntu,
B^hllLa and Oo«obwür« alier Art.
5*?em! b"fel*e«e»«ntlttn,,. fettes,

auf iHrtianfltn fofott eingeseifet, ^ ^ » B ^ I O

Posamenterien
und sämmtliche Auf-
putzartikel für Damen-

kleider neuesten
Genres:

Heinrich Kenda,
Laibach. ^ ^

I Künstliche ü

zMne u. OeW^
I werde» nach neuestem a m e r i l a n i s c h cm ü
3 System in Gold, N u l c a n i t oder Vellu« ll
Zloid schmerzlos eingesetzt. P lomben i n ^
1 Gold?c <"
1 Vollkommen schmerzlose Zahnoperationen n
i mittelst n

1 Lustgas-Narkose ^
I beim (4597) 15 ll

ü Iufmarzt U. Duiclie^ ̂
ü an der Hradehtu-VrüÄc im 1. Stock, ü

Man biete dem Glücke die Hand!

400,0(10 Mark
Hauptgewinn im günstigen Fallu bietet
die Hamburger g r o s s e Geld ver-
los u nur, wolcho vom btaate gonohmigt
und garantiert ist.

Die vorthoilhafto Einriclitung dos
nouen Planes ist derart, dass im Laufe
von wonigen Monaton durch 7 Klassen
50,8(>0 <»<?wlnne zur sicheren Entschei-
dung kommen, darunter bofindon sich
Haupttreffer von eventuell Mark 400,000,
speciell aber:

Q - e - w r l r L n e :
1 a M. 250,000, 1 a M. 12,000,
L ä M. 150,000, 23 ä M. 10,000,
1 a M. 100,000, 3aM. 8000,
1 ä M. 60,000, I 65 ä M. 5000,
1 a M. 50,000, 109 a M. 3000,
2 a M. 40,000, 2L2aM. 2000,
3 a AI. 30,000, 533 a AI. 1000,
1 ä AI. 25,000, 1074 äM. 600,
4 ä M. 20,000, 29,115 a M. 138,
7 a M. 15,000, etc. etc.

Die Gewinnziehungen sind planmäs-
sig amtlich festgestellt.

Zur nächsten ersten Gewinnziehung
diosor grossen, vom Staate garantierten
Geldvorlosung kostet
1 ganzos Orig.-Los nur M. 6 odor fl.31/«,
1 halbes „ „ „ 3 „ n 1%,
l viertel „ „ n IV» M 90 kr,

Alle Aufträgo werden sofort gegen
Enisondung, Postoinzahlung odor Nach-
nahme dos Botragea mit der grössten
Sorgfalt ausgeführt, und erhält joder-
inann von uns die mit dem Staatswappen
versehenen Origiuallosc selbst in Händen.

Don Bestellungen worden die erforder-
lichen amtlichou Pläne gratis beigefügt,
aus welchen sowohl dio Einthoilung der
Gewinne auf die rosp. Klassen, als auch
dio betreffenden Einlagen zu ersehou sind,
und aendon wir nach jeder Ziehung un-
seren Interessenten unaufgefordert amt-
liche Listen. (4504) 27-1G

Dio Auszahlung der Gowinno erfolgt
stets prompt unter Staatsgarantie und
kann durch dirocto Zusondungon oder
auf Vorlangon der Interessenton durch
unsoro Verbindungen an allen grösseren
Platzen Oesterreichs voranlasst werden.

Unsere Gollocto war stot« vom Glücko
bosondera begünstigt, and haben wir
unseren intoressentou oftmals dio gröss-
ten Treffer ausbozahlt, u. a. solche von
Mark 250,000, 225,000, 150,000,
100,000,8(1,000, 60,000, 40,000 etc.

Voraussichtlich kann bei einem sol-
chen, auf dor solidesten Basis gegrün-
deten Unternohmen überall auf eine sehr
rogo Bothoiligung mit Bestimmthoit go-
rechnot worden, und bitton wir dahor,
um allo Aufträge ausführen zu können, uns
dio Bostollungon baldigst und jodonfalls
vor dem 3 O . 2To-veiaa."ber či. T.
zukommen x.u losson.

Kaufmann & Simon,
Öanti -^Uledjsclöcsdiäftiuijambnrg,
Ein- u. Vorkauf aller Arten Staatsobliga-
tionen, Eisonbahnaction u. Anlohonsloso.
P. S. Wir (linken hierdurch fflr das an» «either

geuchenkte Vertrauen, and indem wir bei Hn-
ffinn <l«r neaen Verlosung zur UetboiliKQiig
einluden, werden wir uns auch fernerhin be-
»trebea, durch Htetn prompte und rnellu Be-
dienung die rolle Zufriedenheit unserer ge-
ehrten InteroHsenten zu erlangen- "• O.

•••••"••HBHnMflnaBMii

Einladung.
Der Verwaltungsrath des Kaisorin-Elisa-

beth-Kinderspital-Vereines hat die Ehro, die
p t. Vereinamitglieder und Wohlthfitor do.s
Spitals zu der zur Foicr des Naraonsfestos
der obersten Schutzfrau der Anstalt, Ihrer
Majestät der Kaisorin Elisabeth. (5089) 3-2

S a m s t a g , dou 19. d. M..
um 10 Uhr in der Doutachon-ßittorordons-
kirche statthabenden h. Messo hioniit oinzu-
ladon.

L a i b a c h , den 10. November 1881.
Der Obmann: Laschan m. p.

Mar. Aalfisch, Kieler Sprotten, Thun-
fisch, Kronen-Hummer, Lachs, Roll-
häringe, russ. und franz. Sardinen,
feinste Riesenbücklinge, Caviar, Rauch-
fleisch, Mailänder Butter etc. etc.
stets frisch am Lager

(5124^ bei

Feter Lassnik.

lalmiÄ lls. lli^elillllli
orlliniort täLlicd von 9 Ki8 12 unci von 2 di.̂  4 Ill^i- „ l I 0 ^ I ^ ^",/^siüs

Börse - Auf träge. d ,,„.
AuftrUge flir die Bo'rse worden gogon sehr iniissigc Deckung solid u

lantest effectuiert im liörsencomptuir

Wien, I., Hohenataufengasse Nr. 6,
(5078) 2 vis-a-vis dorn Haupt-Tolegraphonamte.

i Anfragen werden prompt beantwortet. ^^^***"*

Dr. Leyers Fichtennadel-Extract
1 Die Koinigung und Vorbossorung dor /immnrluft durch Vorstiiubor yoi» t̂iulW'1
: Aroma der Fichten, wio es in Dr. Leyers Fichteimadel-Extrael. concontrio'1 j.anP;'
ist, und die Vortheile davon für dio Ojosundhoit, sind so allgemein erprobt und ^jtjgk^
dass dio Anwendung desselben wohl in keiner Familio molir fohlen sollte. D'° ^örper

der Lungen wird erleichtert und unterstützt, dio Blutboroitung verbessert, der g»D . or W'
orfrischt, so dass nicht nur Gesunde, besonders Kinder, doron Lungen nocfi,0

 ß pi«>
; Wicklung bodiirfon, sondorn auch Kranko dio wohlthätigsten Folgon davon Kpnl pröis '£"
jeder Flasche boiliogondo Beschreibung gibt näher« Erläuterungen, und ist J(?r , tiî l'0.
i)r. Leyers Fichtennadel-Extnict so billig gostellt. dass solbst oino inehrinJi^^oO»1;

i Anwendung koine nennonswertn Mnlinnis^abo im Mau.slialte bildet. Prois por *•?* 0 W
i Dr. Leyers patentierte VersUiubiiiifrHapparate noucr Erfindung übertröfl0

I herigon Constructionon, «ind unverwüstlich, solid und proiswürdig.
Depot in Laibach bei Herrn ED. MAHR. ^ft

Jfle«l.-l»r. A. C. l i « ^
k. k. Hofparfumeur.

(5055) 12-H Qraz, H a u r t y l i t - TTr 1 f i ^ ^ *

Wer aus Wien ^
was imtnor braucht, dem crnpiiohlt sich d.'is al lgemeine Wiener ^ ^ r . ^ '
und Waren-Commissions-Gesohäft, Wien, I., WippHnjrerstra^e k(inftenr
zur prompten und reellen Ausfülirung von jeder Art Commissionon, ^U„ucl) l\
liathschlägon etc. otc. Jedo Gattung Ware wird gokauft und vorkaut jg-—̂
Commission gonommon und darauf Vorschüsse orthoilt. ( 4 4 ^ W ^ ^ ^ ^

Keine geflickten Schuhe mejjj\
«2Lf I V Neueste Erfindung. "^

i \S^ftT patentiert in allen Stuatcn. * L jr

lKL Universal - Leders1

iLA^lPm^ von M a x i m i l i a n ^ ^ 1 * 1 * ^ ^ ) -
" S ^ ^ ^ in Brück a. d. Mur, Stciermark (O e s t e^ctt u»d f

Brillantes Mittel, um Leder mit Lodor absolut dauerhaft, wassor

schmoidig zu verbindon. n K W
Preis einer Flasche sammt Gebrauchsanweisung fl. 1*20 o. » ̂ . jjorro
Dio Niederlage für ganz Krain bofindot siel) einzig und allein nu

Leop. Plrker9 ^
(6073) 2 G a l a n t o r i o w a r o n h ä n d l o r in r.flibttch. ^^^^^

in, Gastls Blutreinigungs-Thee, IdoI1(roij*
M ^ L IA.M4k*IA*^4i diosoBvifllborühinto Volkshoüinit-Lol. aus art,i»0'd

• HILJ. lJIHr. l l lTT.» Schleim und belebt den ganzen voru

•WtijHM „ .KKjrÄÄSg&jg:
T U C F ra PI lTPl l 1 miortoBto, bor|ueinst anzuwondcnMOiH jjiutan^' ^
L J H l H i i B H H i l ^ J I Gicht, Uheurna, Gallen- und h •> , b e l l^>3miWHI!»BwT!fWP ausschläKcv Das sanfteste Abtbi^MW> ^ ,

VSŽ*1******''***™*'^!!^* und Kindern , m)(j Jul- vA„aIft
:

Depots: La ibach Jos. Swoboda, Apotheker, Preschornplata, h A , . w
koczy; Adolsborg A. Loban; Krainburg K. Schaunik; J » ' a p ö t : 3 U ^ i s
Sag or A. Michelitsch und in allen renommierten Geschäften. Central» v ^ A ) ' ^ ^
„zum Obelisk" in Klag on fürt. _ ^ ^ - ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ - ' ^

I Reise-Plaids
per Stück zu 4, 5, 8 und 12 fl., w * t
convonioronde Plaids werden gegen ver
Hütung des Postporto zurUckgonoinniOB-|
Für mittolgowachsonen Mann au eiu
Herbstanzug aus guter Schafvol c>^'
Meter um it 4"96, auf eiiion Anzug' »» ,
besserer SchafvoUe um fl. 7 44, auf ein" ,

i Anzug aus feiner SchafwoUe. »•" ü; V
lauf einen Anzug aus ganz f e i n . e J r S v
woUe um fl. 12. Echtfarbige, hocMWJ?
Winterhosen, Rock- und AnMgJJJJi

I Regenmäntelstoffe, Cheviot,J^Zi-
Dosking, Loden, Pilz, Tüffel, B g
tüoher, Damenpaletot-Stoffe, »«"Jjß!
koffstoffe, Kammgarn, Ueberzieberston»

ompfiohlt
Joh. Stikarofsky, Fabriks-NiedErlage

i n B r U n n . ( 3 7 8 7 ) 2 * ^
Muster franco, Mustorkarton

Schnnidor unfrankiert. Dio H e r r o n b ^ 8 a m
dermoistcr worden bosonders aU*in'i.i'und
gemacht auf die roiclilicho Auswaw
auf die ungomoin billigen P r c i s e ^ ^ l

Druck und V«rl»g v«n I g . v. «leinmayr 4 Fed. Vamberz.


